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In Gedenken an unseren 

Vizebürgermeister Ferdinand Forstenpointner 
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• Heizkostenzuschuss Aktion 2020/2021 



Vizebürgermeister Ferdinand Forstenpointner 
1961 - 2020 

Ein Nachruf in großer Dankbarkeit und Wertschätzung 

von Bürgermeister Bernhard Kern 

Als ich am 19. Dezember die Nachricht vom Ableben unseres  

Vizebürgermeisters Ferdinand Forstenpointner erhielt, blieb für 

mich plötzlich die Zeit stehen. Fassungslos und traurig gingen  

mir viele Gedanken durch den Kopf. Die ersten Gedanken waren 

bei der Familie von Ferdinand. 

Dann die zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten, die Ferdinand  

in unserer Gemeinde Kirchheim ausgeübt hat. Wie geht das  

weiter? Momente, die alles verändern. 

Ferdinand Forstenpointner war nicht nur als Vizebürgermeister, sondern auch als Mensch 

sehr beliebt und geschätzt. 

Da viele Kirchheimer an der Verabschiedung am 24. Dezember nicht teilnehmen konnten, 

möchte ich euch meine Gedanken zum Ableben von Ferdinand in dieser Weise mitteilen. 

 

Jeder von uns hinterlässt in seinem Leben Spuren und diese Spuren formen sich nach und 

nach zu verschiedensten Bildern. Ich will heute auf die Bilder von Ferdinand blicken und  

einige Stellen betrachten. 

Jedes Bild braucht einen Rahmen. Ferdinands Rahmen für viele Bilder war der feste Halt in 

seiner Familie mit seiner Frau Maria, seinen Kindern Julia und Jürgen und seinen Enkeln. 

Ganz besondere Freude bereitete ihm die erst heuer geborene Leonie. Sie gaben ihm den 

nötigen Halt für die Stabilität dieser Rahmen. 

Ferdinand hat diese Rahmen mit einem festen Leinen bespannt und in der Zeit seines  

Lebens mit vielen Farben und Konturen bemalt. So hinterlässt er uns wunderschöne  

Kunstwerke. 

Auf einem dieser Bilder sehe ich Ferdinand, wie er sich sehr viel ehrenamtlich engagiert. 

Kaum in Kirchheim angekommen, ist er gleich der Kirchheimer Feuerwehr beigetreten. 

In einem großen farbigen Bild sehe ich Ferdinand, als er gerade in den Vorbereitungen für 

die vielen Veranstaltungen zum Kulturdorfjahr 2010 steckte. Er hat einen wesentlichen  

Beitrag zum Erfolg des Kulturdorfjahres und ebenso zu den weiteren vielfältigen Aktivitäten 

des Vereines Kirchheimer Zukunft geleistet. 

Wieder ein anderes Bild zeigt einen gläubigen Menschen. Gerne besuchte er den Sonntags-

gottesdienst, sprach vorher und nachher mit den Gottesdienstbesuchern und unterstützte  

die Pfarre, wo immer er konnte. 

Auf der nächsten Leinwand ist Ferdinand beim Kraxenberger Stammtisch zu sehen. Gerne 

traf er sich am Sonntag vormittags mit seinen Freunden und unterhielt sich über die ver-

schiedensten Themen. Dabei kam der Spaß und die Freude nie zu kurz.  

Ein Bild zeigt ihn beim LKW-Fahren. Das machte er gerne und aus Leidenschaft. Er arbeitete 

für die Firmen, als wäre es seine eigene. 



Ein weiteres Bild auf einer großen Leinwand zeigt  

Ferdinand in der Runde des Kirchheimer Gemeinde-

rates. 

1997 ist er in den Gemeinderat gewählt worden. Mit 

Freude hat er die immer wieder anstehenden Ver- 

änderungen in der Gemeinde mitgetragen. 

2003 wurde Ferdinand Kulturreferent der Gemeinde 

Kirchheim und übte diese Funktion bis 2015 aus.  

Dieses Amt nahm er sich besonders zu Herzen.  

Ferdinand unterstützte alle Vereine in Kirchheim nicht nur finanziell, sondern half auch tat-

kräftig bei den verschiedensten Veranstaltungen mit.  

Eine besondere Anerkennung zollte er der Trachtenkapelle, indem er sie bei vielen Aus-

rückungen als treuer Fan begleitete. 

2009 übernahm Ferdinand zusätzlich das Amt des Vizebürgermeisters und somit auch eines 

Gemeindevorstandes, welches er bis zuletzt mit vollster Zufriedenheit und größtem Engage-

ment ausgeübt hat. 

Viele Entscheidungen haben wir gemeinsam besprochen und auch miteinander nach außen 

getragen. Ferdinand hat mich immer, wenn es nötig war, sehr gut vertreten. Man merkte, 

dass er seine Aufgaben mit Freude erledigte. 

Das Amt des Obmannes der ÖVP Kirchheim und somit auch die Fraktionsobmannschaft  

der ÖVP im Gemeinderat übernahm er im Dezember 2005. Als ÖVP-Obmann besuchte  

Ferdinand die ganzen Jahre über die Kirchheimer Geburtstagskinder und gratulierte allen ab 

dem 35. Lebensjahr zu ihrem runden und halbrunden Geburtstag - egal welcher Fraktion. 

Viele Stunden verbrachte er bei der Vorbereitung der alljährlichen Wandertage. Eine Idee 

von ihm war auch, den Wandertag mit einer Bergmesse zu beginnen. Sie wurden an den 

verschiedensten Orten von Kirchheim gefeiert und von vielen besucht. 

Ferdl hat uns eine Galerie mit vielen schönen und farbenprächtigen Bildern hinterlassen. 

Wenn wir uns an ihn erinnern und an ihn denken, werden sich die Türen der Galerie immer 

wieder öffnen. 

Heute müssen wir für dich das letzte Bild anbringen. Damit vollenden wir die Galerie und  

behalten dich so in unseren Herzen. 

Ferdinand hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinde. Er war über die Parteigrenzen 

hinweg ein beliebter und geschätzter Gemeindepolitiker. Er wird uns allen fehlen! 

Seiner Familie wünsche ich viel Kraft und Stärke. 

 

In Trauer nehmen wir von ihm Abschied und verneigen uns in großem Respekt vor seiner  

Lebensleistung. 

 

Danke Ferdinand! 

Vize-Bgm. Ferdinand Forstenpointer mit Bgm. 
Bernhard Kern und den Fraktionsvorsitzenden 



Heizkostenzuschuss -  

Aktion 2020/2021 
 
Die Oö. Landesregierung hat auch wieder für die Heizperiode 2020/2021 

die Gewährung eines Heizkostenzuschusses beschlossen. 

Danach wird an sozial bedürftige Personen für die Beheizung einer Woh-

nung, gleichgültig mit welchem Energieträger, ein Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von 152 Euro gewährt. 
 

Folgende Richtlinien sind für die Zuerkennung des Heizkostenzuschusses einzuhalten: 

➢ Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für  

 Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses  

 an jene Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heiz- 

 kosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages). 

➢ Bei der Antrag stellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Leben mehrere  

 Personen in einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen  

 in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten leben. 

➢ BezieherInnen von bedarfsorientierter Mindestsicherung haben keinen Anspruch auf den  

 Heizkostenzuschuss. 

➢ Das Einkommen aller im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen darf die Summe der  

 anzuwendenen Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 2020 nicht übersteigen: 

 - Alleinstehende: 950,00 Euro 

 - Ehepaar/Lebensgemeinschaft: 1:500,00 Euro 

 - je Kind: 240,00 Euro  

 Sonderzahlungen, Familienbeihilfe, erhaltener Kindesunterhalt, Pflegegeld und Wohnbeihilfe  

 sind dabei nicht zu berücksichtigen. Grundlage bilden die Einkommensverhältnisse  des Jahres  

 2020. 

➢ Die Antragsfrist läuft vom 11. Jänner 2021 bis 23. April 2021. 
 

Die Antragstellung erfolgt über das Gemeindeamt, wo Antragsformulare aufliegen und nähere 

Auskünfte zum Heizkostenzuschuss erteilt werden. Das Antragsformular steht auch im Internet unter  

www.land-oberoesterreich.gv.at  oder  www.kirchheim.at  

zur Verfügung. 

 

Information zum COVID-19 Massentest 
 

Ein weiterer Corona-Massentest findet vom 

Freitag, 22. Jänner 2021 bis Sonntag, 24. Jänner 2021 
jeweils von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

in der Turnhalle der Mittelschule Mettmach 

statt. Die Anmeldung kann ab sofort über die Plattform www.oesterreich-testet.at erfolgen. 

Für Personen ohne Internet-Zugang liegen Leerformulare zum Ausfüllen vor Ort auf. 

Das generierte Personaldatenblatt ist ausgedruckt zur Teststation mitzubringen. Weiters sollen die  

e-card und ein Lichtbildausweis (Führerschein, Reisepass, Personalausweis) mitgebracht werden. 

Ich ersuche Euch, zahlreich an den Tests teilzunehmen. 

Fotos: Kons. Hans Hartl und Gemeinde Kirchheim i.I. 


